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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

21.12.2001 

Geschäftszahl 

99/02/0073 

Rechtssatz 

Die Verpflichtung, sich einer entsprechenden Untersuchung gemäß § 5 Abs. 2 StVO 1960 zu unterziehen, 
besteht unabhängig davon, ob dem Betreffenden der durchaus begründete Verdacht des Lenkens eines 
Fahrzeuges in einem durch Alkohol beeinträchtigten Zustand zur Kenntnis gebracht wurde. Es ist auch 
unerheblich, ob der Betreffende tatsächlich ein Fahrzeug gelenkt hat (Hinweis E 23. 2. 1996, 95/02/0567). 


